
Projekt und Auftrag

Das Projekt soll einen Beitrag zu respektvollem, 
fachgerechtem und vorausschauendem Umgang 
mit baukulturellem Erbe in Kulturlandscha  en und 
Siedlungsgebieten leisten. Neben der Inventarisie-
rung der erhaltenen historischen Natursteinmau-
ern gilt der Sicherung und Wiederbelebung der 
historischen Mauerbaumethoden (immaterielles 
Erbe) und den zukün  igen sanierenden, erhalten-
den und erneuernden Maßnahmen besonderes 
Augenmerk.

Das Mauerinventar im Rahmen des Projektes „In-
ventar historischer Mauern“ wird im Au  rag der 
Vorarlberger Landesregierung, Abteilung Raum-
planung und Baurecht in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden, vom Fachbereich Landscha  sbau der 
Universität für Bodenkultur erstellt.

Ziele und Zielkonzept

Kleinstrukturen wie Natursteinmauern sind charak-
teris  sche Elemente vielfäl  ger Kulturlandscha  en 
und zeugen von der Bewirtscha  ungs- und Lebens-
geschichte einer Region und eines Ortes ebenso 
wie vom bauhandwerklichen Wissen und Können 
ihrer Erbauer/innen.

Das Ziel der Mauerinventarisierung ist die Erhe-
bung und Dokumenta  on sowie die Sanierung und 
Erhaltung von historischen Natursteinmauern in 
ausgewählten Gemeinden Vorarlbergs. Die Haupt-
augenmerke liegen dabei auf der

Erfassung und Dokumenta  on der Bauweisen 
und dem Inventar an Mauern in Kulturland-
scha  s- und Siedlungsräumen der projek  erten 
Gemeinden,

Analyse ihrer Bedeutung im Kontext
der Kulturlandscha   und Analyse der Bauwerke 
nach Bautechnik und Zustand,

Quellenrecherchen, Interviews und Grundla-
genau  ereitung,

Ini  ierung von Umsetzungsprojekten sowie

Sensibilisierung / Bewusstseinsbildung

Natursteinmauern in Vorarlberg
Ein Kulturgut Erforschen. Erhalten. Weiterentwickeln.

Quelle: B. Maier

Land Vorarlberg
Abteilund für Raumplanung und Baurecht
Abteilungsvorstand:
Dr. Wilfried Bertsch
Kontakt:
DI Manfred Kopf
h  p://www.vorarlberg.at/raumplanung

Quelle: C. Leitner
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     Mauerinventar im VoGIS

Die Inventarblä  er des Mauerinventars sind im 
VoGIS abru  ar. Sie beinhalten die Erfassung und 
Beurteilung der Objekte. Pro Objektaufnahme be-
steht das Mauerinventar aus drei Blä  ern

Das erste Bla   beinhaltet Aufnahmenummer, 
Datum, Bezeichnung des Objektes, Verortung 
des Objektes, Mauerform und Funk  on,  An-
gaben zum Standort und zum Erscheinungsbild 
im Ort und in der Landscha  . Die Verortung des 
Objektes erfolgt grafi sch in Form eines Ortho-
fotoausschni  es und einer Lageübersicht des 
Objektes im Grundriss.

Das zweite Inventarbla   beschreibt die bau-
technischen Merkmale des Objektes, den ak-
tuellen Zustand und enthält des Weiteren eine 
Bewertung seiner Bedeutung anhand von sechs 
Kategorien.

Das dri  e und letzte Bla   enthält schließlich 
Angaben zu Gefährdung und Alter, Empfehlun-
gen und Maßnahmen, weitere Anmerkungen 
zum Objekt sowie einen Profi lschni   und ge-
gebenenfalls einen Detailschni   des relevanten 
Objektes.

Vorgehen

Die Grundlage der Erhebungen sind allgemeine 
Leitlinien im Bezug auf Entwicklungsziele, den Um-
gang mit Kulturerbe, der Würdigung der Kultur-
landscha  selemente sowie des historischen und 
bautechnischen Wissens. Vor Ort erfolgen detail-
lierte bautechnische, textlich beschreibende und 
fotografi sche Aufnahmen der Objekte. Die Erhe-
bungen und Analysen münden einerseits in den 
Katalog der Inventarblä  er und andererseits in 
Leitlinien und Entwicklungsziele zum Umgang mit 
den Objekten vor Ort.

Das Mauerinventar dient als Instrument für die 
Realisierung von Maßnahmen durch die Gemein-
den. Auf seiner Grundlage werden konkrete Maß-
nahmen abgeleitet, Sanierungs- und Pfl egepläne 
erstellt und Umsetzungsprojekte ini  iert, um das 
Ziel der Sanierung, Neuerrichtung und Erhaltung 
der Objekte zu erreichen. In diesem fi nalen und be-
deutenden Schri   der Umsetzung, spielt die Betei-
ligung und das Engagement der Gemeinden selbst 
eine entscheidende Rolle.

Instrumente und Produkte

Die wesentlichen Instrumente und Produkte der 
Mauerinventarisierung in den Gemeinden sind 

Mauerinventar,

Kulturlandscha  sanalyse und

Ini  ierung von Umsetzungsprojekten.

Projek  eam

Wiss. Mitarbeiterinnen:
Ass. Prof. DI Dr. Anita Drexel
DI Chris  na Leitner
Mitarbeiterin:
Andrea Eberhart

Kontakt:
Universität für Bodenkultur Wien
Department für Bautechnik und Naturgefahren
Ins  tut für Ingenieurbiologie und Landscha  sbau
Fachbereich Landscha  sbau
h  p://www.baunat.boku.ac.at/landscha  sbau.html

Quelle (v.l.n.r.): Urmappe © BEV, Geobasisdaten © Land Vorarlberg, A. Drexel

Quelle: C. Leitner
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Inventar historischer Mauern der Gemeinde 
Innerbraz

2010 - Inventarisierung im Rahmen eines
Forschungsprojektes

 2012 - Diplomarbeit „Historische Mauern  
 in Innerbraz. Versuch einer zeitlichen
 Einordnung mi  els Literaturrecherche,   
 Karten- und Lu  bildinterpreta  on sowie  
 Baus  lvergleich“ von Stefan Locher

Bisherige Projekte - Daten und Fakten

Erhebung Natursteinmauern Zwischenwasser -
Vo da Muura und da Weag

2009 - Inventarisierung im Rahmen eines Projektes 
mit Studierenden

 2009 - Sanierung einer Mauer im Zuge eines
 Mauerbaukurses

 2011 - Sanierung einer Mauer durch
 Mitarbeiter des Bauhofs

 2012 - Sanierung einer Mauer durch
 Mitarbeiter des Bauhofs

Inventar historischer Mauern der Marktgemeinde 
Rankweil

2010 - Inventarisierung im Rahmen eines
Forschungsprojektes

Quelle (v.l.n.r.): C. Leitner, S. Gehring, M. Buresch, B. Maier 3

Quelle: R. Müller

Quelle: S. Gehring

Quelle: J. Mathis



Inventar historischer Mauern Forstweg Jagdberg

2011 - Inventarisierung im Rahmen einers
Forschungsprojektes

 2011 - Sanierungsvarianten und
 Ausschreibungsgrundlagen zur Sanierung
 einer Mauer am Forstweg Jagdberg

Inventar historischer Mauern der Gemeinde 
Tschagguns

2012 - Inventarisierung im Rahmen eines
Forschungsprojektes

 2012 - geplante Sanierung einer Mauer

Inventar historischer Mauern Nenzing

2011 - Inventarisierung im Rahmen eines
Forschungsprojektes

 2011 - Sanierung eines Mauerteils im
 Zuge eines Mauerbaukurses

Laufende Projekte  - Daten und Fakten

Inventar historischer Mauern der Gemeinden 
Schnifi s, Düns und Röns

2012 - Inventarisierung im Rahmen eines
Forschungsprojektes

 2012 - geplante Sanierung einer Mauer

Quelle (v.l.n.r.): R. Müller, A. Drexel, C. Leitner, © Land Vorarlberg 4

Quelle: S. Hauser

Quelle: M. Buresch

Quelle: C. Leitner
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